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Lehrveranstaltung: Rassismus und Rechtsextremismus in
der Kinder- und Jugendhilfe

Allgemeine Informationen
Veranstaltungsname Rassismus und Rechtsextremismus in der Kinder- und

Jugendhilfe
Right wing extremisms in the context of child- and youth
welfare

Veranstaltungskürzel 5.24.54
Lehrperson(en) Prof. Dr. Groß, Melanie (melanie.gross@haw-kiel.de)
Angebotsfrequenz Regelmäßig
Angebotsturnus In der Regel im Wintersemester
Lehrsprache Deutsch

Kompetenzen / Lernergebnisse
Kompetenzbereiche: Wissen und Verstehen; Einsatz, Anwendung und Erzeugung von
Wissen; Kommunikation und Kooperation; Wissenschaftliches
Selbstverständnis/Professionalität.
Die Studierenden kennen aktuelle Studien zur Gruppenbezogenen Menschenfeindlichkeit
Sie kennen die Bedeutung von Rassismus- und Diskriminierungserfahrungen für
Subjektivierungs- und Bildungsprozesse.
Sie kennen Beratungsstrukturen für Betroffene.
Sie kennen Motive des Ein- und Ausstiegs in militante, extrem rechte Lebenswelten.
Sie kennen Ansätze der pädagogischen Intervention wissen um die Begrenztheit
pädagogischen Handelns bei gesellschaftspolitischen Problemen.
Die Studierenden können zu einem selbst gewählten Themenschwerpunkt recherchieren.
Die Studierenden können selbst gewählte Themenschwerpunkte angemessen darstellen.
Die Studierenden setzen sich selbstreflexiv mit ihren Subjektivierungsprozessen innerhalb
einer rassistischen Ordnungsstruktur auseinander.
Die Studierenden setzen sich kritisch mit Stereotypen auseinander.

Angaben zum Inhalt
Lehrinhalte Rechtsextremismus

Rassismus, Antisemitismus, Feindlichkeit gegenüber Sint*izze und
Rom*nja, Homosexualitäts- und Transfeindlichkeit, Misogynie
Gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit
Rechten Jugendkulturen/-szenen
Pädagogische Strategien und Ansätze im Kontext Gruppenbezogener
Menschenfeindlichkeit

Literatur Wird in der Lehrveranstaltung bekannt gegeben.

Lehrform der Lehrveranstaltung
Lehrform SWS
Übung 2
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